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„Du bist ein Engel!“, diesen Ausdruck ver-
wenden wir gelegentlich, wenn jemand 
etwas Besonderes für uns getan hat. Uns 
in einer persönlichen Notsituation gehol-
fen oder eine unerwartet schöne Überra-
schung bereitet hat. In meiner Wohnung 
hängen eine ganze Reihe kleiner Engel, im 
Fenster, an der Pinnwand. Zu Weihnach-
ten letztes Jahr bekam ich einen kleinen 
selbstgemachten Engel als Kettenanhän-
ger, über den ich mich sehr gefreut habe.
Engel lenken unseren Blick auf das viel-
fältige göttliche Wirken. Sie bringen gute 
Nachrichten, manchmal wenden sie Böses 
ab. Sie geleiten und führen uns, wenn 
wir uns auf sie einlassen. Sie stärken uns 
den Rücken oder geben Impulse zu gu-
ten Taten. Durch sie fügen sich die Dinge. 
Sie sprechen zu uns durch unsere innere 
Stimme. Durch sie werden heilende Ener-
gien wirksam. Gelegentlich schenken sie 
uns den rettenden Einfall.
Im Psalm 91 spricht der Betende: „Denn er 
befiehlt seinen Engeln, dich zu behüten 
auf all deinen Wegen.“ Dieser schöne Vers 
wird oft für Tauffeiern verwendet. Eltern 
erbitten Segen und Schutz für ihr Kind. Als 
junge Familie sind sie besonders offen für 
den Zuspruch und die Stärkung der Ge-
bete. Sie spüren, da ist eine höhere Kraft, 
die uns zur Seite steht. Eine Kraft, der wir 
unser Kind anvertrauen möchten.

Seit zehn Jahren bieten wir in St. Katha-
rina Taufelternnachmittage an. Sechs 
ehrenamtliche Katechetinnen und Kate-
cheten gestalten im Wechsel regelmäßig 
einige Stunden der Begegnung und des 
gemeinsamen Lernens für junge Tauf‑ 
eltern. Für mich sind sie wie Engel, die 
den neuen Gemeindemitgliedern ein 
herzliches Willkommen bereiten. Sie über-
nehmen einen wertvollen Dienst, bei dem 
sie Zeit, Kreativität und ihr persönliches 
Glaubenszeugnis geben. Dafür sei ihnen 
ein ganz herzlicher Dank gesagt!
Uns allen wünsche ich wache Sinne für 
das göttliche Wirken in und um uns he-
rum... und dass wir unsere Augen öffnen 
für Situationen, in denen wir selber zum 
Engel für andere werden können. 

Er hat seinen Engeln geboten...

Die Kirche feiert am 29. September die Erzengel Michael, Gabriel und Raphael 
und am 02. Oktober die heiligen Schutzengel.
Titelbild: Daniel wird vom Engel Gabriel gestützt (Manuskript, Cîteaux, 12. Jhd.)
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Regelmäßige Gottesdienstzeiten in St. Katharina
St. Georg St. Ursula St. Joseph-Stift

Samstag 17.30 Uhr Beichte pol. Gem.
18.00 Uhr VAM  pol. Gem.

17.00 Uhr 
Vorabendmesse

Sonntag 09.45 Uhr Hochamt 11.45 Uhr Hochamt fremdsprachliche Got-
tesdienste, vgl. unten

Montag

Dienstag 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr Eucharistiefeier

19.00 Abendgebet
mit Sant‘Egidio

Mittwoch 17.30 Uhr Beichte pol. Gem.
18.00 Uhr Euch.f.  pol. Gem.

18.00 Uhr Eucharistie-
feier

Donnerstag 1. Donnerstag im Monat 
18.00 Uhr Tischmesse

Freitag 15.30 Uhr Eucharistiefeier 
16.00 Rosenkranzgebet

08.45 Uhr Eucharistie-
feier

Fremdsprachliche und weitere Gottesdienste in der Kapelle des St. Joseph-Stiftes:
Italienisch: am Sonntag, 01.09., 10.00 Uhr 
Tamilisch:   am Sonntag, 15.09., 11.00 Uhr
Rosenkranzgebet: Mi, 04.09. u. 18.09., 17.30 Uhr
Evangelische Gottesdienste: am Sonntag, 08.09. u. 22.09. (mA),  
                                                        je 10.30 Uhr  (mA = mit Abendmahl)
Gottesdienste im ...  
Haus St. Elisabeth    am Di., 03.09., 16.00 Uhr  
Haus St. Franziskus  am Di., 10.09., 16.00 Uhr 
Kommunionfeiern im ... 
Marcusallee	 Montag,    16.09., 16.30 Uhr 
Haus Riensberg	 Mittwoch, 18.09., 10.00 Uhr 
Johanniterheim	 Mittwoch, 18.09., 10.45 Uhr
Hauskommunionfeiern: mit Pfarrer Brockmeyer: Do., 05.09.  
mit Pastoralreferent Florian Schneider: nach telefonischer Absprache (Tel.: 24 70 693)   
Beichtgelegenheit: Beichtgelegenheit besteht nach telefonischer Absprache mit Pfar-
rer Brockmeyer
Geistliche Begleitung: Dazu sind unsere hauptamtlichen Seelsorgerinnen und Seel-
sorger bereit. Sprechen Sie sie gern an.
Offene Kirche: Unsere Kirchen sind für Besuch, Gebet, kurze Einkehr... geöffnet:
St. Ursula: mo, mi und fr von 11.00 bis 12.00 Uhr, außer an Feiertagen 
St. Georg: während der Büroöffnungszeiten: mo, di., do. u. fr: 10.00 - 12.00 Uhr,  
und mi: 15.00 - 17.00 Uhr, außer an Feiertagen,  
Kapelle St. Joseph-Stift: täglich über den Eingang des Krankenhauses zu erreichen. 
                                                                                                                          Herzlich Willkommen!



Aus datenschutzrechtlichen Gründen er-
scheinen die Informationen zu Taufen, 
Trauungen und Beerdigungen nur im ge-
druckten Pfarrbrief.

Besondere Gottesdienste im September
Kirchen: U = St. Ursula; G = St. Georg; J = St. Joseph-Stift

U Donnerstag, 
05.09. 18.00 Uhr Tischmesse mit Predigtgespräch  

im Pfarrhaus St. Ursula, vgl. S. 5

U Sonntag, 08.09. 11.45 Uhr Familiengottesdienst

G Sonntag, 15.09. 09.45 Uhr Familiengottesdienst

G Dienstag, 17.09. 20.00 Uhr Frauenwortgottesdienst

G Sonntag, 22.09. 09.45 Uhr Hochamt mit dem Kirchenchor

U Sonntag, 22.09. 11.45 Uhr Hochamt mir der Gregorianikschola / 
parallel Kindergottesdienst

Herr, schenke den Lebenden  
deine Gnade und den Verstorbenen  
das ewige Leben!

Neuer Propst in Bremen
Dr. Bernhard Stecker, bisher Pfarrer und Dechant in 
Osnabrück, ist von unserem Bischof zum neuen 
Propst in Bremen ernannt worden.
Weihbischof Wübbe wird ihn in einer Eucharistie- 
feier in seine neuen Aufgaben einführen. Im An-
schluss wird es einen Empfang in der Aula der be-
nachbarten St. Johannis-Grundschule geben.
Wir heißen den Propst in Bremen herzlich willkom-
men!
•	 Sonntag, 08. September, 15.00 Uhr
•	 Propsteikirche St. Johann
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beflügelt
Im Frauenwortgottesdienst im September 
geht es um himmlische Boten und Erfah-
rungen, die beflügeln.
•	 Dienstag, 

17. September
•	 20.00 Uhr
•	 Gemeindehaus 

St. Georg

Kontakt: 
Elaine Rudolphi 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de 
0151 / 229 86 388

Suppe
– Quatschen  
– Kennenlernen
Familiengot-
tesdienst und 
anschließend 
gemeinsam Sup-
pe löffeln – ent-
spannter kann 
ein Sonntag 
kaum sein. Alle 
sind herzlich 
eingeladen!
•	 Sonntag, 08. September
•	 ab 12.45 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula

Kontakt: 
Elaine Rudolphi 
0151 / 229 86 388 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de

Donners-
tagsmesse  
in St. Ursula
Die Umstellung 
der Werktagsmes-
se am Donners-
tag auf ein neues 
Format (s. letzter 
Pfarrbrief ) ist in 

den letzten beiden Ferienmonaten gut 
angelaufen. Sie wird jeweils am 1. Don-
nerstagabend im Monat als Tischmes-
se mit kleinem Predigtgespräch zu den 
biblischen Texten im Pfarrhaus St. Ursula 
(Schwachhauser Heerstr. 166) um 18.00 
Uhr (bis ca. 19.00 Uhr) gefeiert. Anschlie-
ßend ist es möglich, noch bis 20.00 Uhr 
bei Getränk und Snack zusammenzublei-
ben.
Wir werden dieses Format im zweiten 
Halbjahr anbieten und dann die Praxis 
überdenken.
Herzliche Einladung zum nächsten Ter-
min!
•	 Donnerstag, 05. September
•	 18.00 Uhr
•	 Pfarrhaus St. Ursula

Altes Beten neu  
entdecken
Zum Jesusgebet
wird regelmäßig am 2. 
Mittwoch des Monats 
eingeladen. Interessierte 
sind herzlich willkom-
men. 
•	 Mittwoch, 11. September 
•	 19.00 - 20.30 Uhr
•	 Haus St. Elisabeth 
Weitere Informationen bei 
Regina Rüpke, Tel. 346 85 68



Patenbesuch aus Argentinien
Es sind schon wieder zwei Jahre ver-
gangen seit dem letzten Besuch vom BFW 
(Bildungs- und Förderungswerk Pater 
Josef Marx) bei uns.
Christel Theißen und Manfred Brauner 
werden uns am Sonntag, 29. September, 
in der Sonntagsmesse um 09.45 Uhr in St. 
Georg über die aktuelle Entwicklung in 
und um Capiovy / Argentinien informie-
ren.
In ihrer gewohnt lebhaften Vortrags-
art werden Sie uns im Gottesdienst die 
neuesten Informationen bringen und für 
Interessierte auch nach der Messe im Ge-
meindehaus eine mit Bildern gespickte 
Power-Point-Präsentation darbieten.
Hierbei gibt es wieder die Möglichkeit 
Fragen zu stellen und so in einen nach-
haltigen Informationsaustausch über alle 
relevanten Neuigkeiten zu kommen.
Besonders interessant ist diesmal der Be-
such vor Ort in Capiovy von beiden, den 
sie in der ersten Jahreshälfte hatten.
Dabei wurden sie besonders von Pater 
Juan Wilman von der Fundacion Pad-
re Jose Marx SVD und Celso Limberger 
(E.F.A.) erwartet und unterstützt.

Wir freuen uns schon auf ihre Berichte.  
Bitte unterstützen Sie uns durch Ihren 
Besuch in der hl. Messe und auch bei der 
späteren Begegnung mit den beiden im 
Gemeindehaus. 
Das Team vom Eine-Welt-Laden wird an 
diesem Tag auch dabei sein und Waren 
aus Fairem Handel im Gemeindehaus ver-
kaufen.
Ihr MEF-Team 

•	 Sonntag, 29. September
•	 09.45 Uhr
•	 Kirche und Gemeindehaus St.Georg
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Sommerfest 2019



Im 17. Jahrhundert war es unter Adligen 
und wohlhabenden Bürgern nicht un-
üblich, die eigene Begräbnisfeier selbst 
detailliert zu planen und sich hierzu auch 
individuelle Musik komponieren zu lassen. 
Nicht selten war dieses weit im Voraus 
gedacht, und die noch quicklebendigen 
Besteller ließen sich „ihre“ Musiken gerne 
selbst vorsingen und -spielen. Dies war 
dem kaiserlichen Rat Heinrich II. Reuß zu 
Gera (1572-1636) nicht vergönnt; dafür 
waren seine Hinterbliebenen in der Lage, 
einen Komponisten von Weltrang zu be-
auftragen: Heinrich Schütz (1585-1672), 
der zu seinen Untertanen gehörte.
Die zu diesem Anlass entstandenen „Mu-
sicalischen Exequien“ gehören heute zu 
den bekannten und oft aufgeführten 
Kompositionen von Heinrich Schütz. Trotz 
ihres Namens haben sie keinen Traditions-
zusammenhang mit der katholischen Be-
gräbnisliturgie. Textgrundlage des ersten 
Teils ist der mit Bibelversen und Liedstro-
phen reich beschriftete Sarko-
phag des Auftraggebers. Da 
dieser den Propheten Simeon 
besonders verehrte, bildet das 
„Canticum Simeonis“ den drit-
ten und abschließenden Teil. 
Dazwischen steht eine kurze 
doppelchörige Motette.
Eine Art Schwesterwerk zu 
den „Musicalischen Exequien“ 
versteckt sich in Schütz‘ Werk-
sammlung „Kleine Geistliche 
Konzerte“ (ebenfalls 1636 er-
schienen): Das Kirchenlied „Ich 
hab mein Sach Gott heimge-
stellt“ wird in wechselnden 
solistischen Zusammenstel-

lungen durch alle 18 Strophen geführt.
Ende 2015 fanden sich um den Posau-
nisten Detlef Reimers einige Spielerinnen 
und Spieler von typischen Blasinstru-
menten des 17. Jahrhunderts (Zinken, 
Posaunen, Dulziane, Blockflöten) aus Bre-
men und weiterer Umgebung zusammen. 
Das Ensemble gab sich den Namen „We-
serwind“ und hat inzwischen etliche Auf-
tritte in Konzerten sowie Erfahrungen in 
der musikalischen Gottesdienstgestaltung 
vorzuweisen. Für dieses Projekt hat sich 
das Ensemble mit weiteren Instrumenten 
(Orgel, Viola da Gamba, Theorbe) sowie 
acht Gesangssolisten vervollständigt.

•	 Sonntag, 29. September, 18.00 Uhr
•	 Kirche St. Ursula

Der Eintritt ist frei, um eine Spende am 
Ausgang wird gebeten.

„Musicalische Exequien“ von Heinrich Schütz  
in der Kirche St. Ursula mit dem Ensemble Weserwind
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Präventionsschulung

Wie jedes Jahr bieten wir auch in diesem 
Herbst wieder eine Präventionsschulung 
zum Thema sexualisierte Gewalt und 
Machtmissbrauch für Ehrenamtliche und 
Interessierte an:
•	 Samstag, 28. September 2019
•	 10.00 bis 14.00 Uhr (inkl. Mittagsimbiss)
•	 Hohe Str. 8/9 (Innenstadt)

Anmeldung formlos bei 
Dieter Wekenborg: 
wekenborg@t-online.de

ISK
Institutionelles 
Schutzkonzept (ISK)

Ende August haben wir in unserer Pfarrei 
den Fragebogen zur Risikoanalyse vorge-
stellt. 
Der Fragebogen geht jetzt im Herbst in 
jede Gruppe, jedes Gremium unserer Pfar-
rei, um dort bearbeitet zu werden. Die 
Ergebnisse fließen dann in unser Schutz-
konzept ein.
Wir erhoffen uns, dass dieses Analyse
instrument nicht schematisch abgehakt 
wird, sondern zum Nachdenken und zum 
Gespräch anregt.
Uns ist auch sehr wichtig, dass nicht nur 
Menschen aus den Gruppen unserer Pfar-
rei zu Wort kommen, sondern dass jedes 
Pfarreimitglied sich an diesem Prozess 
beteiligen kann. Deshalb gibt es den Fra-
gebogen gedruckt in den Kirchen sowie 
online. Sie sind alle herzlich eingeladen, 
ihn (anonym) auszufüllen.
Link: https://isk.stkhb.de

Für Rückfragen: 
Elaine Rudolphi 
0151 / 229 86 388 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de



Nächste Sitzung des PGRs 
Anfang September kommt der PGR zur 
nächsten Sitzung zusammen. Gäste sind 
herzlich willkommen.
•	 Dienstag, 03. September, 20.00 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula

Fockes Fest – wir sind dabei!
Als buntes Stadtteilfest richtet sich Fockes 
Fest an alle im Stadtteil und darüber hi-
naus.
Es gibt ein buntes Veranstaltungspro-
gramm auf der Bühne und im Park, Info-
stände, Kulinarisches vom Butterkuchen 
bis zur Bratwurst und Führungen durch 
das Museum.
St. Katharina ist mit einem kleinen Stand 
dabei.

•	 Sonntag, 01. September 
•	 14.00-18.00 Uhr
•	 rund um das Focke-Museum

Flohmarkt KiTa St. Ursula
Am Sonntag, 29. September, veranstaltet 
der Förderverein unseres Kindergartens in 
St. Ursula wieder einen Kinderflohmarkt. 
In der Zeit von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr 
kann man neben Kinderbekleidung und 
Spielzeug auch heiße Würstchen, Kaffee, 
frische Waffeln und Kuchen kaufen. Der 
Eintritt zum Flohmarkt ist frei. Der Erlös 
des Buffets kommt dem Kindergarten 
zugute. Wir freuen uns über zahlreiches 
Erscheinen.
Bei Fragen hierzu wenden Sie sich gern an 
Frau Weisleder-Papendieck vom Förder-
verein (Tel. 3345692).

•	 Sonntag, 29. September
•	 12.30-15.00 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula
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Die Pfarrei St. Katharina sucht eine Person 
(m/w/d) für die Sakristeidienste
am Kirchenstandort St. Georg.

Mit Liebe zu einer gepflegten Liturgie und entspre-
chenden Vorbereitungs- und Nachbereitungsdiensten 
können Sie den Pfarreimitgliedern und ihren Gästen 
zu einladenden, frohmachenden bzw. trostvollen 
Gottesdiensten verhelfen. Für diese Dienste bietet die 
Pfarrei Ihnen ab Januar 2020 einen Teilzeitarbeitsver-
trag sowie Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten für 
den Sakristeidienst im Bistum an. Der reguläre Dienst-
plan wird mit den anderen Personen im Sakristeidienst 
geplant und abgesprochen. Die zum Team hinzukom-
mende Person sollte Zeit für die regelmäßigen Werk-
tagsgottesdienste sowie die an Werktagen stattfin-
denden Anlassgottesdienste (Taufen, Trauungen, 
Trauerfeiern) aufbringen können. Weitere Informati-

onen erteilt gern Pfarrer Brockmeyer.
Interessierte melden sich bitte bei ihm mit ent-

sprechenden Bewerbungsunterlagen.



Am Sonntag, 18. September, erreichte die 
Redaktion ein Bericht mit Fotos aus dem 
Zisterzienser-Stift Hl. Kreuz im Wiener-
wald:
„Am Vorabend zu Mariä Himmelfahrt 
wurden unsere Kandidaten im Kapitelsaal 
von Abt Maximilian eingekleidet und in 
das Noviziat aufgenommen. Bei der Ein-
kleidung bekommt man zum ersten Mal 
den Habit, das gesegnete Ordensgewand 
angezogen und – als Zeichen des neuen 
Lebens in der engeren Nachfolge Christi, 
das man beginnt – einen neuen Namen, 
den Ordensnamen. Bastian Eibel erhielt 
den Ordensnamen Frater Korbinian, Hen-
ry Erling (Bremen St. Katharina v. Siena, 
Anm. der Red.) erhielt den Namen Frater 
Anastasius (im Foto oben 2. v. li.). Ein Jahr 
lang dauert das Noviziat. Es ist ein Jahr 
des Hineinwachsens in den Orden, in das 
geistliche Leben und in unsere Gemein-
schaft unter der Leitung des Novizenmei-
sters. Aber auch eine Zeit der Prüfung der 
Berufung und des Willens Gottes für das 

eigene Leben. Gott segne es. Beten Sie 
bitte auch für unseren beiden „Kloster-
neulinge“!
Wir wünschen unserem ehemaligen 
Pfarreimitglied Henry Erling, jetzt Frater 
Anastasius, Gottes Segen für das Noviziat! 
– Auch unsere Gebete mögen seinen Weg 
begleiten!

Frater Korbinian und Frater Anastasius (Henry Erling)  
am 14. August 2019 eingekleidet! 

Foto: 
Frater Anastasius (2. v. 
li.) und Frater Korbinian 
(1.v.li.) nach der Einklei-
dung mit den „alten“ No-
vizen Frater Leo und Fra-
ter Niklaus (beide rechts), 
die inzwischen ihre zeit-
liche Profess abgelegt ha-
ben, mit Abt Maximilian 
und Novizenmeister und 
Prior Pater Meinrad (in der 
Mitte).
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Neue Lese- und  
Gesprächsreihe
über die Grundlagen unseres Glaubens 
anhand Joseph Ratzingers „Einführung 
in das Christentum“
Was ist eigentlich Inhalt und Sinn christ-
lichen Glaubens? Was heißt es, wenn ein 
Mensch sagt: Credo – ich glaube?
Diesen Fragen geht Joseph Ratzinger in 
seiner grundlegenden Schrift „Einführung 
in das Christentum“ nach, mit der Absicht 
„den Glauben an Gott neu zu verstehen, 
ohne ihn umständlich auszulegen“. 
So wollen wir uns anhand Joseph Rat-
zingers Schrift mit unserem Glaubens-
bekenntnis, dem „Credo“, näher vertraut 
machen, das ja bekanntlich alle Christen, 
Katholiken, Protestanten und Orthodoxe 
miteinander verbindet.
•	 mittwochs: 25.09. / 23.10. / 27.11.
•	 jeweils um 20.00 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula

Für Rückfragen:  
Katharina Erling, Tel.: 342165  
katharinaerling@gmx.de
oder
Elaine Rudolphi 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de

Der Weiberaufstand
Warum Frauen in der katholischen Kir-
che mehr Macht brauchen / Lesung und 
Diskussion mit Christiane Florin
Als Papst Franziskus im Frühjahr 2016 an-
kündigte, eine Kommission zu berufen, die 
die Rolle von Diakoninnen in der Kirchen-
geschichte untersuchen und prüfen solle, 
ob es dieses Amt heute wieder geben 
könne, war das Medienecho sehr groß!
Christiane Florin erzählt in ihrem Buch, 
was Frauen in der Kirche erleben, wenn 
sie Fragen stellen oder gar Forderungen. 
Sie deckt auf, was all das vermeintlich rein 
Innerkirchliche mit einer weltweiten an-
tifeministischen Entwicklung zu tun hat. 
Denn diejenigen Kleriker und NichtKleri-
ker, die sich so unangepasst wähnen, weil 
sie bei gleicher Qualifikation Männer be-
vorzugen, sind global gesehen ziemlich 
konforme Gestalten. 
Christiane Florin über sich: 
Ich bin Radioredakteurin und Autorin, 
Mutter und Tochter, Feministin und Geg-
nerin von -Ismen, Katholikin und Zweifle-
rin. Seit 2016 arbeite ich in der Redaktion 
Religion und Gesellschaft beim Deutsch-
landfunk in Köln, vorher war ich Leiterin 
der ZEIT-Beilage Christ&Welt. Studiert 
habe ich, ach, nicht Theologie, sondern 
Politik, Geschichte und Musikwissen-
schaft in Bonn und Paris. Der Uni Bonn 
bin ich als Lehrbeauftragte treu.
•	 Samstag, 28. September, 16.00 Uhr
•	 Willehadsaal, Domsheide 15
•	 Eintritt  3,- €

Kontakt: AtriumKirche, Tel. 0421/3694-300 
Ansprechperson: Sabine Gautier
Die Veranstaltung ist eine Zusammenar-
beit des AtriumKirche und der Frauen-
seelsorge im Bistum Osnabrück, in Koope-
ration mit KDFB und kfd



WIR SINGEN - Kirchenmusik
Veranstaltungsort:  U = St. Ursula; G = St. Georg;  

U Kirchenchor Mo 19.00 Uhr Tobias Langwisch, Tel. 0173 1483 900

U Band & Singers Mo 20.00 Uhr Karin Breitenstein, Tel. 71 946

U Kleinkinderchor Do 15.15 Uhr Imke Meyer (KiTa St. Ursula), Tel. 69 67 67 37

U Kinderchor (ab 5 J.) Do 15.15 Uhr Lara Heseding, Tel. 0157 3875 4118

G Gospelchor Do 20.00 Uhr Sascha Kayser, Tel. 0172 9366 300

U Gregorianik-Schola Fr 20.15 Uhr Tobias Langwisch, Tel. 0173 1483 900

Besondere Veranstaltungen im September
Veranstaltungsort:  U = St. Ursula; G = St. Georg; J = St. Joseph-Stift

U Mittwoch, 11.09. 09.30 Uhr Kath. Deutscher Frauenbund: geistlicher Einstieg im 
Gemeindehaus St. Ursula, anschl. Kaffee-/Teerunde
Thema: „Was uns bewegt... - die Themen der Kampa-
gne“ / Vorbereitete Gesprächsinseln zu den Themen: 
Schöpfungsverantwortung, Frauensolidarität und neue 
Glaubens- und Lebensformen sowie Weihe für Frauen

G Mittwoch, 11.09. 15.00 Uhr Begegnungsnachmittag: Thema vgl. Seite 15

U Donnerstag, 19.09. 14.30 Uhr Senioren 55+: Ausflug nach Worpswede, vgl. Seite 15

U Der Bibelkreis macht Sommerpause, nächster Termin ist der 16. Oktober

Seniorenkreis „Zenith“ 
der etwas Älteren der Gemeinde
„Wer weiß denn so was?“
Wir laden herzlich zu einem fröhlichen Quiznachmittag 
ein. Mit Christian Wagner möchten wir bei Kaffee, Tee 
und Kuchen unser Wissen erweitern.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Caritas-Konferenz, 
Hildegard Kreyenborg  
und das Helferinnenteam
•	 Donnerstag, 12. September
•	 15.00 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula
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„Senioren 55+“ beim Besichtigen der St. Ale-
xander-Kirche, Wildeshausen 
(Ausflug im August 2019)

Caritas-Konferenz
Zu unserem nächsten Treffen, bei dem wir 
die Besuche im Gemeindebereich  
St. Ursula organisieren, sind Interessierte 
herzlich willkommen.
•	 Montag, 02. September
•	 09.15 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula 

MEF-Kreis
Der MEF-Kreis trifft sich, um den Advents-
basar zu planen.
•	 Dienstag, 

24. September
•	 19.30 Uhr
•	 Gemeindehaus 

St. Georg

Kontakt: 
Elaine Rudolphi 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de 
0151 / 229 86 388

Begegnungsnachmittag
… finden jeweils monatlich statt:
Seniorinnen und Senioren sind herzlich 
eingeladen zu Hl. Messe, Kaffeetrinken 
und einem Vortrag zum Thema: 
„Heilpflanzen der Hildegard von Bingen – 
ein kleiner Überblick“
•	 Mittwoch, 11. September, 15.00 Uhr

•	 Kirche und Gemeindehaus St. Georg

Senioren 55+
In der katholischen Kirche Maria Frieden 
in Worpswede findet z. Zt. eine Ausstel-
lung von Ulricke Waldeck-Runkel zum 
Thema „Schöpfungen“ (Malerei) statt. 
Diese wollen wir im Monat September 
besuchen und uns anschließend Zeit für 
ein Nachgespräch beim Kaffeetrinken im 
Künstlerdorf nehmen.
Mitfahrende mögen sich bitte bis Montag, 
16. September, im Pfarrbüro St. Ursula an-
melden und angeben, ob sie mit eigenem 
PKW kommen werden und weitere Per-
sonen mitnehmen können.
Interessierte – wie immer – herzlich will-
kommen!
•	 Donnerstag, 19. September, 14.30 Uhr
•	 Abfahrt mit PKW an St. Georg



Ecuadorfahrt
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Panama-Ecuador- Gruppe

Über zwei Jahre hat die Panama-Ecuador-Gruppe gemeinsam die Fahrt vorbereitet. Im 
Juli und August sind Jugendliche aus unserer Pfarrei in Ecuador unterwegs gewesen.
Vielen Dank für die Unterstützung! 
Voraussichtlich im Herbst wird es eine Veranstaltung geben, bei der die Jugendlichen 
berichten, was sie erlebt haben. 

Ecuador:
10 Dinge, die wir (kennen)gelernt haben
•	 Die kulturelle Vielfalt und der kulturellen Reichtum Ecuadors
•	 Die Bedeutung des Wassers und die Bedeutung der „Pachamama“
•	 Reis, Mais, Bohnen, habas, mellocos, chochos, frische Säfte...
•	 Warm und kalt im Wechsel; von Wanderschuhen bis Flipflops
•	 Indigene und andere Denk- und Lebensweisen, andere Perspektiven auf das Leben, 

andere Blickwinkel und andere Prioritäten
•	 Ausdauer der Menschen bei den Kämpfen um ihre Zukunft, um Wasser, um Land, um 

ihre Rechte gegen Großgrundbesitzer und Gruppierungen, die auf Seiten der Groß-
grundbesitzer stehen 

•	 Starke Kontraste zwischen Stadt und Land und zwischen den Kirchen in der Stadt 
Quito und der Kirche mit dem Grab von Leonidas Proaño in Pucahuaico

•	 Strukturen, die Armut erschaffen
•	 Die Wirkung und das Erbe und die Arbeit von Bischof Leonidas Proaño um eine 

ganzheitliche Befreiung der Menschen
•	 Kontakte mit den Menschen vor Ort

Unter dieser Adresse finden Sie den Blog 
zur Ecuador-Reise: 
https://st-katharina-bremen.de/category/
ecuador/



KINDER + JUGEND + FAMILIEN 
Veranstaltungsort: U = St. Ursula; G = St. Georg

G Mutter-Kind-Kreis montags 08.45 Uhr – 10.15 Uhr Tel. 25 67 53

G Spielkreis Bären di  &  do 08.45  –  11.45 Uhr Tel. 25 67 53

G Spielkreis Drachen mi  &  fr 08.45  –  11.45 Uhr Tel. 25 67 53

Tauftermine und Taufeltern-
nachmittag in St. Katharina v. S.
Taufen sind in der nächsten Zeit an fol-
genden Terminen möglich:
•	 So, 08.09.         13.00 Uhr         St. Ursula
•	 Sa, 28.09.         11.00 Uhr         St. Georg
•	 Sa, 19.10.         11.00 Uhr         St. Georg
•	 So, 27.10.         13.00 Uhr         St. Ursula
•	 Sa, 09.11.         11.00 Uhr         St. Ursula
sowie in den Sonntagsmessen in St. Ursula 
und St. Georg. Zur konkreten Terminabspra-
che melden Sie sich bitte bei Pfarrer Brock-
meyer oder im Pfarrbüro.  
Junge Familien, die ihr Kind taufen lassen 
möchten, kommen vorher zu einem ge-
meinsamen Treffen zusammen. In Beglei-
tung von zwei ehrenamtlichen Kateche-
tinnen lernen sie sich gegenseitig kennen, 
erfahren mehr über die Bedeutung der Taufe 
und machen sich Gedanken, was es heißen 
kann, ihr Kind im Glauben zu begleiten. Für 
das Treffen ist eine Anmeldung erforderlich, 
es gibt in nächster Zeit folgenden Termin:
•	 Samstag, 21. September, 15.30 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula
Flyer mit Informationen zur Taufe liegen in 
den Kirchen aus.

Reliki
Die katholische Kirche im Bistum Osna-
brück hat eine neue Webseite für alle ent-
wickelt, die auf ihre Fragen zum Glauben 
möglichst verständliche Antworten haben 
möchten. Sie richtet sich vor allem (aber 
nicht nur) an Kinder im Grundschulalter: 
https://www.reliki.de/

Neuer Kinderchor 
Unser Kinderchor in St. Ursula hat sich 
geteilt. Die jüngeren Kinder singen wei-
terhin donnerstags mit Imke Meyer in der 
KiTa St. Ursula.
Alle Kinder ab 5 Jahren singen, musizieren 
und tanzen mit der neuen Chorleiterin 
Lara Heseding donnerstags im Gemein-
dehaus.
Der Chor wird drei- bis viermal im Jahr in 
Familiengottesdiensten der Gemeinde 
singen.
Er trifft sich immer donnerstags von 15.15 
bis 15.45 Uhr im Gemeindehaus St. Ursula. 
Anmeldungen gerne bei Chorleiterin  
Lara Heseding unter 0157 3875 4118.
•	 donnerstags, 15.15 - 15.45 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula

Kinderkirche
Für die Kinder des 2. Schuljahres beginnt 
die Kinderkirche nach den Herbstferien. 
Anliegen ist, die Kinder mit biblischen Ge-
schichten vertraut zu machen, ihnen den 
Kirchenraum und die Feste des Kirchen-
jahres zu erschließen und dabei Gemein-
schaft im Glauben zu erleben. Alle Eltern 
des jeweiligen Jahrgangs werden schrift-
lich zum Informationsabend eingeladen.
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Die Gruppenstunden für die Kinder wer-
den in St. Ursula einmal im Monat sonn-
tags, in St. Georg vierzehntägig donners-
tags nachmittags sein. 
Infoabend für Eltern:
•	 Dienstag, 17. September, 20.00 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula.
Nähere Informationen: 
Hildegard Rickermann, Tel. 6964 7595

Kommunionvorbereitung
Die Kommunionvorbereitung beginnt 
nach den Herbstferien. Es gibt wieder Kurs-
gruppen in St. Georg und in St. Ursula. Die 
Eltern werden schriftlich zu einem Informa-
tionsabend im September eingeladen.  
Auftaktgottesdienst für die Kinder und 
ihre Familien ist am Donnerstag, 24. Ok-
tober, 17.00 Uhr in St. Ursula. Die Feiern 
der ersten Heiligen Kommunion sind am 
Sonntag, 24.05.2020, in St. Georg und am 
Sonntag, 07.06.2020, in St. Ursula. 
Wir freuen uns auf die neuen Kinder und 
Familien! 
Infoabend für Eltern:
•	 Donnerstag, 19. September, 20.00 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula
Weitere Informationen: 
Hildegard Rickermann, Tel. 6964 7595

Neue Messdiener*innen
Die Ausbildung der neuen Messdie-
ner*innen beginnt mit einem gemein-
samen Treffen am
•	 Donnerstag, 26. September
•	 17.00 Uhr in St. Georg

Treffen:
•	 Sonntag, 15. September, 17.00 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Georg

Firmvorbereitung 2019/2020
Die Firmvorbereitung für die Firmung vor 
den Sommerferien 2020 wird mit einem 
Informationsabend Ende Oktober / An-
fang November 2019 starten. Es werden 
Jugendliche eingeladen, die bis zum 
31. Mai 2020 15 Jahre alt sind. Die Einla-
dungen zur Firmvorbereitung werden im 
Herbst verschickt.

Für junge Erwachsene: nAcht 
nAcht Bier: am Sonntag, 08. September, 
um 20.00 Uhr geht es im Rahmen der 
nAcht-Aktion zur Union-Brauerei in Bre-
men Walle (Freie Gastro Union Bremen, 
Theodorstraße 12). Neben spannenden 
Fakten rund um die Brauereikunst wird es 
auch die Möglichkeit geben, Bier zu ver-
köstigen. Ab 18.30 Uhr ist ein Tisch in der 
Brauerei reserviert für die, die früher da 
sein wollen. 
Bitte anmelden: 0160 5741974
„nAcht“ ist eine monatliche Veranstal-
tungsreihe für junge Erwachsene.  
Informationen auf www.kjb-bremen.de

Sommerfreizeit Tettenborn
(Fotos auf der nächsten Seite)
Mit über 60 Teilnehmer*innen und Grup-
penleiter*innen ging es im Juli in die 
Jugendbildungsstätte in Tettenborn. Die-
ses Jahr wieder mit Selbstverpflegung. 
Zusammen haben wir eine Woche voller 
aufregender Tage fröhlichen Miteinanders 
erlebt. Es gab viele gemeinsame Aktionen 
und Spiele am und im Haus, die die Grup-
penleiter in vielen Treffen vorab vorberei-
tet hatten sowie einen Schwimmbad-Tag. 
Umrahmt wurden die Tage jeweils von 
Morgen- und Abendimpulsen. Außerdem 
haben wir mit Elaine Rudolphi zusammen 
Gottesdienst gefeiert. Wir freuen uns über 
diese gute, gemeinsame Woche und auf 
die nächste Ferienfreizeit. 



Ferienfreizeit 2019
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Martin Stöver ist Ansprechpartner für ein 
aktuelles Kooperationsprojekt der Sena-
torin für Soziales, Jugend, Frauen, Inte-
gration und Sport, des Studentenwerks 
Bremen AöR und der Paritätischen Gesell-
schaft für Soziale Dienste mbH. Er wirbt 
dafür mit folgendem Brief:
„ ‚Wohnen für Hilfe‘ kann Seniorinnen und 
Senioren dabei unterstützen, länger in der 
eigenen Wohnung/dem eigenen Haus zu 
leben, wenn sie bei bestimmten alltäg-
lichen Verrichtungen Hilfen benötigen. 
‚Wohnen für Hilfe‘ ist auch geeignet, die 
Einsamkeit vieler älterer Menschen zu-
mindest zu unterbrechen. 
Schließlich bietet ‚Wohnen für Hilfe‘ Stu-
dierenden die Chance, auf dem ange-
spannten Wohnungsmarkt günstigen 

Neue Gedenkstätte 
für Menschen, die auf der Flucht nach 
Europa ihr Leben verloren haben
Im letzten Jahr wurde auf dem Kirchhof 
der evangelischen Gemeinde in Bre-
men-Arsten-Habenhausen eine Ge-
denkstätte für ums Leben gekommene 
Flüchtlinge geschaffen. Einerseits soll das 
Mahnmal an die unzähligen Menschen 
erinnern, die auf der Suche nach einer 
neuen Bleibe ihr Leben verloren haben, 
andererseits soll es die Verpflichtung be-
wusst machen, weitere Todesopfer zu ver-
hindern, statt Hilfe zu verweigern und die 
Retter zu kriminalisieren.
Die Gemeinde hält regelmäßig Andachten 
als „Gebet der Hoffnung“, immer in den 
ungeraden Monaten am 2. Montag:
•	 Montag, 09. September und  

11. November, jeweils 18.00 Uhr
•	 Ev. Kirchengemeinde Arsten-Haben-

hausen, In der Tränke 24, 28279 Bre-
men

•	 http://www.st-johannes-online.de/ge-
denkstein.aspx

Wohnraum zu finden - Details entnehmen 
Sie bitte dem in den Schriftenständen 
ausliegenden erläuternden Text sowie 
den Flyern.
Möglicherweise gibt es ja unter Ihren 
Pfarreigliedern Seniorinnen und Senioren, 
die ein Zimmer anbieten können und sich 
über den Kontakt mit einem hilfreichen 
jungen Menschen freuen würden.
Natürlich stehe ich gern für weitere In-
formationen, auch im persönlichen Ge-
spräch, zur Verfügung.“
Tel.: 0163 - 9299 94  
Email: wohnenfuerhilfe@gmx.de



Liebe Schwestern und Brüder!
Wir leben in einer Welt, in der die Digi-
talisierung einen immer größeren Raum 
einnimmt. Dies betrifft auch die Arbeit der 
Einrichtungen und Dienste der Caritas. 
Daher betont die Caritas in ihrer diesjäh-
rigen Kampagne: „Sozial braucht digital“.
Schon heute bieten digitale Möglich-
keiten vielfältige Unterstützung in der 
Alten- und Behindertenhilfe, in Kranken-
häusern, Kindertagesstätten und in der 
Beratung von Menschen. Künftig werden 
weitere Angebote zur Verfügung stehen, 
die auch neue Anforderungen an die 
Kompetenzen von Erzieherinnen oder 
Pflegekräften stellen werden. 
Wichtig ist, die Chancen und Möglich-
keiten der Digitalisierung zu nutzen und 
sich gleichzeitig bewusst zu sein, dass 
diese stets die Begegnung von Mensch 
zu Mensch ergänzen und nicht erset-
zen dürfen. Wir haben darüber zu disku-
tieren, wo die neuen Möglichkeiten für 
die Menschen hilfreich sind und wo ein 
vorsichtiger Umgang mit dem digitalen 
Wandel geboten ist. Die Caritas will mit 
der Kampagne „Sozial braucht digital“ 

die Möglichkeiten der Digitalisierung im 
Interesse der Menschen ausloten. Und sie 
will ihren Beitrag in öffentlichen Debatten 
leisten, wenn es um ethische und theolo-
gische Fragen geht. All dies betrifft auch 
die Arbeit in unseren Pfarrgemeinden.
Anm. d. Red.: An dieser Selle schlägt die Bi-
schofskonferenz vor, Beispiele aus der eige-
nen Pfarrei zu benennen. 
Für unsere Pfarrei kommt neben der Web-
site, den digitalen Glaubensimpulsen, den 
MessengerNews, dem Engement auf Fa-
cebook und Instagram auch die vielfältige 
Kommunikation mit Gemeindemitgliedern 
und die Koordination des ehrenamtlichen 
Engagements, die ohne E-Mail gar nicht 
mehr funktionieren würden, in den Blick.
Die Kollekte des Caritas-Sonntags ist für 
die vielfältigen Anliegen der Caritas in 
unseren Pfarrgemeinden und der Diözese 
bestimmt. Bitte unterstützen Sie durch 
Ihre Gabe die Arbeit der Caritas. 
Dafür danken wir sehr herzlich!

Berlin, den 25.06.2019

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2019

Für das Bistum Osnabrück
+ Dr. Franz-Josef Bode
Bischof von Osnabrück
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Kollektenergebnisse
22.06. Gabe der Gefirmten  
             f. d. Diaspora                           789,85 € 
23.06. Pflege der  
             Kirchengrundstücke             367,30 € 
29.06. Caritasaufgaben  
             des Papstes                             303,53 € 
30.06. Orgelwartungen                    303,54 € 
07.07. Bremer Treff                             649,02 € 
14.07. Förderung ökologischer  
             Maßnahmen im Bistum      477,19 € 
21.07. Grünanlagenpflege              303,45 € 
28.07. Beratungsstellen   
             im Bistum                                 331,80 € 
04.08. für den Pfarrbrief                   449,93 €

11.08. für Flüchtlingsarbeit,  
             Verein Zuflucht                      646,66 €

Kollekten im September
01.09. für die Pfarrei
08.09. Kirchl. Öffentlichkeitsarbeit  
             im Bistum und
      Türkollekte Wilhelm Kaisen Bürgerhilfe
15.09. Blumenschmuck
22.09. Caritas-Sonntag
29.09. Unterhalt unserer Kirchen

Regelmäßige Begegnungsgruppen in St. Katharina v. S. 
Veranstaltungsort: U = St. Ursula; G = St. Georg

U Verkauf Fairer Handel So, 08.09. nach dem 
Gottesdienst

Tel. 21 45 92

G Eine-Welt-Laden So, 29.09. Tel. 23 09 06

U Caritaskonferenz Mo, 02.09. 09.15 Uhr Tel. 34 35 11

U Offene Kirche Mo, 14.10. 10.30 Uhr Tel. 349 17 26

U Bibelgespräch Sommerpause, wieder im Oktober Tel. 21 45 92

G Frauenwortgottesdienst Di, 17.09. 20.00 Uhr Tel. 0151  
2298 6388

G Taufelternkreis 2011/2012 in der Regel am letzten Sonntag i. M. um 15.30 Uhr

G Begegnungsnachmittag Mi, 11.09., 15.00 Uhr,  
vgl. S. 15

Tel. 243 63 43

U Senioren 55+ Do, 19.09., 14.30 Uhr, vgl. S. 15 Tel. 25 60 89 
Tel 988 43 93

U Kath. Deutscher Frauen-
bund

Mi, 11.09., 09.30 Uhr,  
vgl. S. 14

Tel. 59 62 499

G Bibel teilen Do, 12.09. u. 26.09. 20.00 Uhr Tel. 25 25 00

G Nähtreff mittwochs 19.30 Uhr Tel. 165 40 13

G Tanzgruppe dienstags 17.00 Uhr Tel. 23 77 12

G Gymnastik für Frauen montags 17.30 Uhr Tel. 27 69 460

U Tischtennis (f. Senioren) dienstags 09.00 Uhr Tel. 21 45 92

G Anonyme Alkoholiker freitags 20.00 Uhr Tel. 45 45 85

U Kreuzbund mittwochs 19.30 Uhr Tel. 498 8862  
& 0177 - 413 18 94



Ausgewählte Veranstaltungen aus den Programmen 
unserer evangelischen Nachbargemeinden
(soweit bis Redaktionsschluss bekannt)

St. Ansgarii-Gemeinde 
Konzert für Gesang und Laute: The Ana-
tomy Of Melancholy. Karten zu 8 Euro 
(ermäßigt 5 Euro) über Nordwest-Ticket, 
Tageskasse ab 16.30 Uhr. Freie Platzwahl.
•	 Sonntag, 22. September, 17.00 Uhr
Internet: www.ansgarii.de

St. Remberti 
Klang und Stille 
Dreißig Minuten Zeit für sich, um zur 
Ruhe zu kommen, den Geist durch Psal-
men-Texte neu zu inspirieren oder einfach 
den Klängen zu lauschen.
•	 Mittwoch, 04. September
•	 19.30-20.00 Uhr
Internet: www.remberti.de

Gemeinde Unser Lieben Frauen 
Am Tag des Offenen Denkmals öffnet 
unsere schöne Stadtkirche öffnet auch in 
diesem Jahr ihre Türen für alle Interessier-
ten. Um 13 Uhr, 15 Uhr und 17 Uhr finden 
unter dem Motto Modern(e): Umbrüche 
in der Architektur Führungen in der neu 
gestalteten Friedenskapelle statt. Um 14 
Uhr und 16 Uhr stehen die Manessier-Fen-
ster im Mittelpunkt des Interesses. Und 
für Kinder gibt es zwischen 12 Uhr und 18 
Uhr die Möglichkeit, mit dem Kinder-Kir-
chenführer, Maßband und Taschenlampe 
die Liebfrauenkirche zu erkunden.
•	 Sonntag, 08. September
•	 12.00-18.00 Uhr
•	 Unser Lieben Frauen Kirchhof 27-29e
Internet: http://bit.ly/1N9pAaC

Ev. Andreas-Gemeinde 
s. kurzfristig im Internet 
Internet: 
http://bit.ly/2ofRfWw

Evangelische Kirchengemeinde Horn 
s. kurzfristig im Internet 
Internet: http://bit.ly/2nKo0aq

Evangelisch-Methodistische  
Erlöser-Kirche
•	 Freitags 15.00 - 18.00 Uhr: 

Tiramisu – das etwas andere Café - mit 
Geflüchteten

Internet unter: www.emk-bremen.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Oberneuland 
„Die Zukünftige suchen wir“
•	 Musikalischer Einführungsvortrag zu 

Brahms Requiem
•	 Dienstag, 17. September, 19.30 Uhr
•	 Eintritt: 10,- an der Abendkasse

Johannes Brahms  
„Ein deutsches Requiem“ op. 45, 
Version für Kammerorchester (Konzert-
meister: Paul Bialek; Hanna Thyssen: So-
pran; Dietmar Sander: Bariton; Vokalen-
semble „terra nova“, Leitung: Katja Zerbst) 
•	 Sonntag, 22. September, 18.00 Uhr
•	 Karten im Vorverkauf im Kapitel 8 

Abendkasse ab 17.15 Uhr
Internet: www.kirche-oberneuland.de

Evangelische Kirchengemeinde  
Borgfeld 
s. kurzfristig im Internet 
Internet: www.kirche-borgfeld.de
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Sie finden im AtriumKirche: Informati-
onen über Gemeinden und Einrichtungen 
der katholischen Kirche in Bremen, über 
Veranstaltungen, kirchliche Arbeit und 
Dienstleistungen, Rat und Hilfe bei der 
Kontaktaufnahme zu Einrichtungen von 
Caritas, Diakonie und Beratungsstellen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ha-
ben Zeit für Sie! Wenn Sie wünschen, auch 
für ein persönliches Gespräch.
Das AtriumKirche bietet Ihnen einen Ort 
zum Verweilen, Ausruhen und Austausch 
mitten in der City Bremens (Hohe Str. 7 / 
direkt neben der Kirche St. Johann).
Informationen zum aktuellen Programm 
finden Sie unter www.atriumkirche.de,  
unter Telefon 3694-300
oder auf den in unseren Kirchen auslie-
genden Programmflyern.

Diözesanwallfahrt
mit Kranken und für Kranke  
nach Lage-Rieste 2018
Am Sonntag, 15. September, wird zum 25. 
Mal die Diözesanwallfahrt mit Kranken 
und für Kranke in Lage-Rieste stattfinden. 
Wie in den vergangenen Jahren sind die 
Kranken aus unserem Bistum, alle, die 
diese begleiten, aber ebenso auch alle, 
die sich stellvertretend für Kranke zum 
gemeinsamen Gebet aufmachen wollen, 
herzlich zur Wallfahrt zum Kreuz nach 
Lage eingeladen.
Der gemeinsame Festgottesdienst auf 
dem Wallfahrtsgelände beginnt um 10.00 
Uhr; anschließend Einzelsegnung durch 
Priester und Diakone an den Plätzen.
Von Bremen aus wollen wir auch in die-
sem Jahr wieder an dieser Wallfahrt teil-
nehmen. 
Zur konkreten Organisation: 
Wir werden - je nach Anmeldezahlen - 
von verschiedenen Standorten mit höch-
stens 6 Kleinbussen abfahren.
•	 Abfahrt aus Bremen bis ca. 08.00 Uhr,
•	 Kostenbeitrag 12,00 € / Person für 

Fahrt, Mittagessen und Kaffee
•	 Mitfahrgelegenheit für Rollstuhlfahren-

de ist gegeben. Bitte bei Bedarf eine 
Begleitperson organisieren

•	 Rückkehr gegen 15.00 Uhr

Anmeldungen bis Dienstag, 03. Sep-
tember, im Pfarrbüro St. Ursula. Danach 
werden die Abfahrtsorte und Zeiten der 
Kleinbusse geplant und bekannt gege-
ben.
Herzliche Grüße
Angelika Klapper (Tel. 82 31 39) 
für den Arbeitskreis Altenpastoral 
Dekanat Bremen



Zeichen und Bilder des Glaubens:
Mariä Schmerzen – 15. September

Am 15. September ist der Gedenktag 
des Gedächtnisses der Schmerzen Ma-
riens. Eingeführt wurde der Gedenktag 
1724 von Papst Benedikt XIII. und 1814 
von Papst Pius VII. für die Gesamtkirche. 
Üblich war der Gedenktag aber ver-
mutlich schon ab dem 12. Jahrhundert 
und in der Ostkirche vermutlich ab dem 
5. Jahrhundert. 
Für den Servitenorden ist die schmerz-
hafte Mutter Maria seit 1692 die Haupt-
patronin. 
Die sieben Schmerzen Mariens, das Ge-
genstück zu den sieben Freuden Mari-
ens, sind: 
•	 Die Darstellung Jesu im Tempel mit 

der Weissagung durch Simeon (Nunc 
dimittis) und den Worten Simeons 
„Dir selbst aber wird ein Schwert 
durch die Seele dringen.“ (Lk 2,35) 
In Anlehnung daran werden die 
Schmerzen Marias häufig dargestellt 
durch sieben Schwerter im Herzen 
Mariens

•	 Die Flucht der jungen Familie vor 
Herodes nach Ägypten

•	 Der zwölfjährige Jesus im Tempel, als 
Josef und Maria ihn nicht wiederfin-
den

•	 Jesus begegnet seiner Mutter auf 
dem Kreuzweg

•	 Die Kreuzigung und das Sterben Jesu

•	 Die Kreuzabnahme und die Überga-
be des Leichnams an Maria (häufig 
dargestellt als Pietà)

•	 Die Grablegung Jesu
Maria, die Mutter Jesu, steht unter dem 
Kreuz. Ihre Schmerzen bestehen im 
Mitleiden der Passion ihres Sohnes. Da-
mit wird sie zur Identifikationsfigur für 
Leidende und Trauernde. Die schmerz-
hafte Mutter Maria ermöglicht es uns 
mit ihren Augen auf Jesus und auf Jesu 
Leben zu schauen.
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Bankverbindung St. Katharina bei der Sparkasse Bremen: 
IBAN: DE35 2905 0101 0080 9158 38 — BIC: SBREDE22XXX

Redaktion: Pfr. H. Brockmeyer, G. Halama, E. Kommer, E. Rudolphi / Der nächste Pfarrbrief erscheint 
am 29. September 2019 / Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe ist der 16. September 2019  
V. i. S. d. P. und Herausgeber: Kath. Pfarrei St. Katharina v. Siena, Bremen

St. Katharina im Internet:
st-katharina-bremen.de

Pfarrer Hartwig Brockmeyer Tel. 988 43 93 h.brockmeyer@st-katharina-bremen.de
Pastoralreferentin Hildegard Rickermann Tel. 6964 7595 h.rickermann@st-katharina-bremen.de
Past. Mitarbeiterin Elaine Rudolphi 0151 2298 6388 e.rudolphi@st-katharina-bremen.de
Pastoralreferent Florian Schneider Tel 247 06 93 f.schneider@st-katharina-bremen.de
Vorsitzender KV Peter Gerkmann Tel. 23 51 47 Peter.Gerkmann@kabelmail.de

Vorsitzende PGR Carmen Christ Tel. 25 85 379 cachrist@nord-com.net

Katholische Pfarrei 
St. Katharina von Siena
                                           st-katharina-bremen.de

Pfarrbüro St. Ursula 
Elisabeth Kommer / Schwachhau-
ser Heerstr. 166 / 28213 Bremen 
Tel. 21 45 92 / Fax: 21 92 40
st.ursula@st-katharina-bremen.de
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr:  
10 – 12 Uhr, Do: 15 – 17Uhr

Kindergarten: 
Imke Meyer / Tel. 69 67 67 37 
st.-ursula@kiki-bremen.de 

Pfarrbüro St. Georg 
Silvia Struck / Ledaweg 2 A  
28359 Bremen / Tel. 23 60 28 
Fax: 23 97 49
st.georg@st-katharina-bremen.de 
Bürozeiten:  Mo, Di, Do, Fr:  
10 – 12 Uhr , Mi 15 – 17 Uhr

Kindertagesstätte 
Sandra Lübbe / Tel. 23 02 59 
st.-georg-horn-lehe@kiki-bremen.d 

Kapelle Krankenhaus 
St. Joseph-Stift
Schwachhauser Heerstr. 54
28209 Bremen

Katholische
Krankenhausseelsorge  
Zentralruf: Tel. 347-0

Caritas-Einrichtungen: Altenpflegeheim Haus St. Elisabeth, Tel 2 100 100 
Altenpflegeheim St. Franziskus, Tel 33 57 30 
Ambulanter Pflegedienst „Gepflegt zu Hause gGmbH“, Tel 22 32 40

St. Katharina auf Facebook:
facebook.com/StKatharinaBremen

St. Katharina bei Twitter:
twitter.com/katharinabremen

St. Katharina auf Instagram:
instagram.com/stkatharinabremen
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